
SNG-ANLAGE 
CO₂-Methanisierung im Pilotmaßstab

KURZBESCHREIBUNG 

Die SNG-Anlage dient der Erzeugung von synthetischem Erdgas aus CO₂ und H₂ 
im Pilotmaßstab und wird unter kontrollierten Prozessbedingungen betrieben. 
Der Prozess erfolgt in zwei Reaktorstufen: einem Multirohrreaktor mit vier 
parallelen Reaktionsrohren und einem nachgeschalteten Einrohrreaktor. 
Durch die Reihenschaltung der Reaktoren werden hohe Umsätze erzielt, 
sodass Produktgasqualitäten gemäß L-Gas- und H-Gas-Spezifikationen 
erreichbar sind. Der Einsatz von Katalysatorpellets und strukturierten 
Katalysatoren ermöglicht den vergleichenden Betrieb sowie die Bewertung 
von Reaktionsverhalten, Prozessstabilität und Gasqualität.

TYPISCHE ANWENDUNGEN

•	 Kapazität & Qualität: 100 Nl/h SNG, L- oder H-Gas (DVGW G 262)
•	 Betriebsbedingungen: bis 20 bar, bis 400 °C
•	 Prozesskonzept & Edukte: zwei Reaktoren in Reihe; CO₂ und H₂ 

(optional N₂, CH₄, CO, O₂ für Untersuchungen)

UNSERE DIENSTLEISTUNGEN

•	 Zweistufige Methanisierungsversuche unter realistischen 
Druck- und Temperaturbedingungen mit Online-Gasüberwachung

•	 Untersuchung und Optimierung von Katalysatorsystemen 
(Struktur- und Schüttkatalysatoren, Vergiftung, Langzeitverhalten)

•	 Analyse und Optimierung von Prozessparametern sowie 
Modellierung und Skalierung auf Basis experimenteller Daten

•	 Komponententests mit Wasserstoff und Wasserstoffderivaten 
(z. B. anlagenspezifische Komponenten unter Prozessbedingungen)

•	 Analyse von Energie- und CO₂-Strömen und Bewertung der Eignung 
für Dekarbonisierungskonzepte, z. B. durch SNG als Energieträger

SCANNEN SIE MICH FÜR 
DIGITALE INFORMATIONEN
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